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1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeines
Die Sitzung fand mittels des BIGBLUEBUTTON

der TU Dresden statt.

Die Sitzung wurde als Audiokonferenz abgehal-5
ten. Der Zugang erfolgte mittels ZIH-Login.

Alle Ausschreibungen sind auf der
StuRa-Webseite1 ersichtlich.

1.2. Bekanntgabe der Sitzungsterminein 202210

Die Sitzungstermine für das Jahr 2022 wurden
auf der StuRa-Webseite2 veröffentlicht.

1.3. Hinweise zu Finanzanträgen3

Vertragliche Verpflichtungen (Reservierungen)
oder Zahlungen über Ausgaben zu Finanzanträ-15
gen dürfen erst nach dem annehmenden Be-
schluss Sitzung des Studierendenrates einge-
gangen werden. Dies ist zur Abrechnung mit
den Bestell- oder Buchungsbestätigungen nach-
zuweisen und betrifft alle Posten bzw. den ge-20
samten Finanzantrag. Falls bereits vorher Ver-
bindlichkeiten eingegangen werden, kann die
Auszahlung der gesamten Fördersumme verwei-
gert werden!

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholter An-25
gebote ist das Angebotsformular4 auszufül-
len.

Hinweis:
Bereits vor der Plenumssitzung muss der Fi-
nanzantrag in analoger Form/Papierform voll-30
ständig und wo nötig unterschrieben an den
StuRa eingereicht sein – z.B. per Post (vgl.
§ 10 Abs. 2 S. 1 GO und § 4 Abs. 3 DB-GO).

1.4. Unbestätigte Protokolle
1.4.1. Protokoll vom 24.06.202135 (Sondersitzung)

Das Protokoll wurde den Mitgliedern im Cloud-
store zur Verfügung gestellt. Das Protokoll wird
ohne Gegenrede angenommen.

1.4.2. Protokoll vom 01.07.202140

Das Protokoll wurde den Mitgliedern im Cloud-
store zur Verfügung gestellt. Das Protokoll wird
ohne Gegenrede angenommen.

2. Protokolle
2.1. Protokolle der Geschäftsführung45

Die GF ist zur Zeit, seit 01.04.2021, generell nicht
beschlussfähig. Daher gibt es zur Zeit auch keine
GF-Protokolle zum Bestätigen.

2.2. Protokolle des Förderausschuss
2.2.1. FöA-Protokoll vom 08.07.202150

Siehe Anhang A.1 ab Seite 14

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zum vorliegenden Protokoll.

1https://www.stura.tu-dresden.de/ausschreibung
2https://www.stura.tu-dresden.de/sitzungen#plenum_termine
3https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag
4https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Angebotseinholung.pdf
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3. P21071503 Ini: FA Erweiterungder Beachvolleyballfelder imSüdpark
Antragsteller: Johannes Keil

Antragstext5
Der StuRa stellt bis zu 2.783,58e für die Erwei-
terung und Pflege der Beachvolleyballfelder im
Südpark durch die entsprechende Gruppe „Vol-
leyballfreunde“ zur Verfügung.

Für Transporte die mit einem privaten KFZ10
erfolgen, wird ein erhöhter Bedarf nach
§ 38 Abs. 8 S. 2 FO festgestellt.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.2 ab Seite 30

Begründung15
Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder
im Südpark – Angebote: siehe Anhang A.3 ab
Seite 32

Zitat FA-Formular
Als gemeinnütziges Projekt, sollen die Beach-20
felder im Südpark (Nöthnitzer Straße hinter
dem Rechenzentrum erweitert werden). Die bis-
lang zwei Felder werden um ein weiteres Feld
sowie eine Sandfläche (multifunktional) und
einen Sandkasten für Kinder erweitert. Dazu25
muss der Boden vorbereitet werden und eine
Einfassung gebaut werden. Weiterhin wird ein
Transportfahrzeug benötigt um die Baumateria-
lien zu transportieren, für das Miete und Sprit
bezahlt werden müssen. Die letzte Position ist30
ein Rasenmäher, da wir verpflichtet sind, dass
der Bereich um die Beachfelder bzw. den Sand-
kasten regelmäßig gemäht werden. Wir bekom-
men kostenlos einen Container, indem wir den
Rasenmäher vor Ort lagern können.35

Ergänzung:
Der Posten „Transportkosten“ ist dazu bestimmt,
große und sperrige Dinge zu besorgen, die nicht
geliefert werden. Der Transport soll vorrangig
mit einem Miet-Transporter erfolgen. Nur für40
den Fall, dass dennoch ein Privat-Fahrzeug be-
nutzt werden muss, wird aufgrund der zu trans-

portierenden Materialien ein erhöhter Bedarf
festgestellt.

Begründung, warum die Antragsfrist ver-45
passt wurde
Ursprünglich war der Maßnahmenbeginn erst
später geplant.

Begründung, warum der Antrag zwingend
auf dieser Sitzung behandelt werden muss50
Aufgrund des Beginns von Bodenarbeiten am
Südpark (für ein neues TU-Gebäude) kön-
nen/werden in Kürze die Zufahrtswege zu
den Beachfeldern wegfallen. Aus diesem Grund
kommt in der Woche vom 26. Juli bereits Sand55
für das Vorhaben, welcher uns von der Stadt ge-
schenkt wird. Daher müssen bis dahin auch die
Bodenarbeiten erledigt sein, für die wir eben-
falls Zufahrtsmöglichkeiten brauchen.

Dieser Initiativ-Antrag hat die Unterstützungen60
von 7 stimmberechtigten Plenumsmitgliedern er-
halten.

Diskussion und Nachfragen
Johannes Keil: Wir sind eine kleine Gruppe, die
die Obhut über die Beachvolleyballfelder in der65
Nöthnitzer Straße haben. Es gab in letzter Zeit
größeren Andrang, weshalb die Felder nun er-
weitert werden sollen. Der Südpark soll in 5-
6 Jahren umgebaut werden und währenddes-
sen sind die Zufahrtsstraßen nicht nutzbar. Die70
Stadt hat uns genehmigt, die Felder zu erwei-
tern und schenkt uns auch den Sand für die Fel-
der. Aber für den Unterbau und Transportkosten
stellen wir den FA, da wir kein Verein sind und
somit nicht über das Geld verfügen. Dabei sollen75
auch Container zur Aufbewahrung von Zubehör
und einen Rasenmäher aufgestellt werden.

Hendrik, Sebastian und Robert L. schätzen im
Chat, dass die Beratung in Anspruch genommen
wurde und der Antrag daher keine Mängel auf-80
weist.

Robert Lehmann: Ich muss sagen, dass ich sehr
zufrieden mit dem Antrag bin, vor allem mit
Blick auf die Kürze der Zeit und die Höhe der
Antragssumme. Ich kenne die Felder und bin85
froh, dass jetzt neue dazukommen, da sie im-
mer belegt waren, wenn ich mal beim Grillen

Seite 4 von 60



-Protokoll 15. Juli 2021

auf dem Platz war. Ich freue mich darauf das
fertige Ergebnis zu sehen.

AbstimmungP21071503 Ini: FA Erweiterung der Be-achvolleyballfelder im Südpark
Antragssumme: 2.783,58e
ohne Gegenrede angenommen

Cédric Kekes: Dann viel Spaß beim Buddeln.

Johannes Keil: Vielen Dank, dass das möglich
gemacht wurde und dass das professionell ge-5
macht werden kann. Vielen Dank für das groß-
artige Miteinander. Danke für eure Hilfe (ich
hatte häufiger angerufen) und eure konstrukti-
ve Hilfe. Ihr seid alle auch jetzt schon eingela-
den, an den fertigen Felder vorbei zu kommen10
und Volleyball zu spielen

4. P21071502Coronasonderzahlungen
Antragsteller: Robert Lehmann (GF Perso-
nal)15

Antragstext
Der StuRa möge jeder Angestellten eine einma-
lige Sonderzahlung, in Höhe von 1500e, auf-
grund der Mehrbelastung durch die Coronapan-
demie zu gestehen.20

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.4 ab Seite 54

Begründung
Die Coronakrise ist nicht spurlos am StuRa als
Arbeitgeber vorbeigegangen. So haben wir im25
letzten Jahr von heute auf Morgen ins Home-
Office gewechselt und sind nach einem anfäng-
lich hoffnungsvollen Sommer und Herbst im
November wieder in dieses zurückgekehrt. Da-
bei wurde durch unsere Angestellten der Betrieb30
immer aufrecht erhalten. So wurden Anträge
digitalisiert, Post nur zwei mal die Woche an-
genommen und bearbeitet, bei Briefwahlen mit
ausgezählt oder aber auch die Buchhaltung vom

eigenen Arbeitszimmer aus erledigt. Diese Leis-35
tungen haben alle Angestellten aufopferungs-
voll für den StuRa übernommen und somit da-
für gesorgt, dass der laufende Betrieb trotz Pan-
demie sichergestellt wurde. Dies erforderte ein
deutliches Mehr an (Selbst-)Organisation, Ge-40
duld und Flexibilität von den Angestellten. Für
diese deutliche Mehrbelastung möchten wir als
StuRa auch einmal Danke sagen und dies mit
einer Corona Sonderzahlung honorieren.

Eine detailreichere Begründung kann falls ge-45
wünscht mündlich erfolgen.

Diskussion und Nachfragen
Robert Lehmann: Ich habe ja schon einiges in
den Antrag geschrieben. Die 1.500e sind steu-
erfrei. Da kommt also auf den StuRa nicht mehr50
drauf (z.B. Sozialversicherung). Ich denke, dass
es eine nette Honorierung ist. Die Angestellten
haben sich aufgearbeitet für den StuRa. Für Fra-
gen stehe ich zur Verfügung.

Marius Schiller: Soweit ich weiß, sind 1500e55
die Grenze der Steuerfreiheit der Coronason-
derzahlungen. Ich könnte mir vorstellen, das im
Herbst neue Belastungen dazu kommen. Wür-
dest du auch noch nach der Pandemie den Ange-
stellten etwas gutes tun? Sind die 1500e auch60
noch anders begründet, oder nur in dem Li-
mit?

Robert Lehmann: Da es das Limit ist und das ei-
ne runde Zahl ist, denke ich, dass das so passt.
Ich finde den jetzigen Zeitraum gut gewählt, da65
man auch etwas mit den Geld anfangen kann.
Die Angestellten haben sich flexibel erwiesen
und mit größerem zeitlichen Aufwand ihre fa-
miliären Verpflichtungen und die Arbeit für den
StuRa wahrgenommen. Jetzt ist so ein Moment,70
indem man mit dem Geld auch etwas anfangen
kann (Urlaub etc.). Wie es nach dem Herbst aus-
sieht, kann ich nicht sagen. Ich kann nur hof-
fen, dass nicht mehr so viel Belastung auf uns
zukommt. Ich denke daher nicht, dass es weite-75
re Sonderzahlungen wegen der Pandemie gibt.
Aber wir werden schauen müssen.

Jonas Merkwitz: Aus dem Antrag erschließt sich
mir nicht, warum die Zahlung mit Umstellung
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auf Online-Anträge begründet ist, da das an al-
len Fakultäten auch stattfinden musste. Das hat
alle Fakultäten und Verwaltungen betroffen. Der
genaue Mehraufwand ist mir nicht wirklich klar.
Du hast die Nachmittagsarbeit genannt. Gibt es5
da eine Auflistung?

Robert Lehmann: Die Arbeitszeiten sind mit be-
kannt aber intern. Ich muss diese unterschrei-
ben. Das Problem begründet sich nicht in der
Mehrleistung, sondern in den Umständen der10
Arbeitsbedingungen. Es geht darum, dass die
Angestellten von Heute auf Morgen ihre Arbeits-
weise umstellen mussten. Beispielsweise ist das
bei der Buchhaltung über das Internet ausgefal-
len. Sie mussten sich zuhause ein Büro einrich-15
ten. Man muss nun als an seinem eigentlichen
Rückzugsort arbeiten.

Ja, an Fakultäten mag das sein, aber auch die-
se haben die Möglichkeit ihren Mitarbeitern
1500e zu zahlen, wenn diese das nicht machen,20
kann ich auch nichts dafür. Wenn die das nicht
tun, kann ich das nicht verändern. Ich denke
wir können das tun. Der Haushalt gibt das her.
Sie haben Anträge gescannt und waren mehr als
die studentischen Exekutiv-Mitglieder im StuRa25
und haben daher auch diese zusätzlich unter-
stützt.

Cédric Kekes: Fürsprache. Ich bin erst spät in
der Pandemie in die Exekutive eingestiegen.
Ich muss ein riesiges Stück Danke loswer-30
den. Die Angestellt_innen haben uns sehr viel
Arbeit abgenommen. Was dann noch zusätz-
lich dazukam, dass die FAs, die normalerwei-
se vom Sitzungsvorstand aufbereitet werden,
auch von den Angestellt_innen übernommen35
wurden. Ebenso standen die Angestellten für
die Zählkommission der Briefwahlen zur Verfü-
gung. Das haben sonst die Ehrenamtlichen ge-
macht bzw. es ist sehr praktisch, dass sie das ma-
chen. Anders würde es kaum möglich sein, die40
nötigen Personen für eine Zählkommission zu-
sammen zu bekommen. Ich finde es sehr schön,
dass das Robert eingebracht hat. Große Fürspra-
che meinerseits für den Antrag.

Claudia Meißner: Ich möchte mich vielem an-45
schließen, was Cédric gesagt hat. Teilweise ha-
ben sie ihr eigenes Equipment genutzt. Und ja,
wenn es die Uni nicht macht, müssen sich die
Mitarbeitenden der Uni selbst darum kümmern.
Der StuRa hat sich mal gesagt, dass er ein netter50
und Angestellten-freundlicher Arbeitgeber sein
will.

Ich möchte in den Raum stellen, dass man
sich einfach mal zu einem kleinen oder großen
Weihnachts-, Sommer-, Winter-, whatever-Fest55
trifft, für die Leute, die in dieser Zeit für den
StuRa gearbeitet haben.

Robert Lehmann im Chat: Gute Anmerkung, die
Exekutive kann man halt schlecht mit Geld ent-
lohnen, aber ein Fest ist eine gute Idee.60

AbstimmungP21071502 Coronasonderzahlungen
ohne Gegenrede angenommen

5. Wahlen und Entsendungen
Als Zählkommission werden Marvin Maier, Na-
talia Rube-Djomotschkin, Cao Son Ta vorge-
schlagen.

Die Zählkommission wird ohne Gegenrede an-65
genommen.

Es wird als Frist zur Einreichung von Wahlbrie-
fen beim StuRa (Gebäude)5 Dienstag, der 03.
August 2021 bis 12:00 Uhr vorgeschlagen.

Die vorgeschlagene Frist wird ohne Gegenrede70
angenommen.

Jan-Malte Jacobsen: Ich möchte den StuRa bit-
ten, die Wahlen für den Wahlausschuss zu ver-
tagen. Aus mehreren Gründen:
1. Ich weiß von mehreren, anderen Menschen,75
die sich für den Posten interessieren. Es wäre

5Es ist zu beachten, dass bei einer Zustellung der Wahlbriefe über die Post und Hauspost der Universität mind. 1 Tag zusätz-
lich vergeht. Am Montag und Dienstag vor/an Ablauf der Frist sollte ein Wahlbrief also direkt in den StuRa-Briefkasten
geworfen werden – und nicht in einen Briefkasten der Uni.
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ökonomischer die Wahlen gleichzeitig zu ma-
chen.
2. Auch mit zwei Wahlausschuss-Mitglieder ist
dieser noch nicht beschlussfähig.
3. Der alte Wahlausschuss ist nicht mehr im5
Amt, sobald ein neuer bestimmt worden ist.
4. Ich möchte nochmal mit den beiden Antrag-
stellern reden.

Cédric Kekes: Vielen Dank für deine Ausführun-
gen, Malte. Bevor wir über einen entsprechen-10
den GO-Antrag abstimmen, würde ich gerne
noch die beiden Kandidierenden diesbezüglich
zu Wort kommen lassen, sofern es da keine Ge-
genrede gibt.

Sebastian Mesow: Ich möchte mich trotzdem15
kurz vorstellen: Ich bin im Förderausschuss, im
Sitzungsvorstand und war FSR ET. Ich hatte
schon länger den Gedanken mich in den Wahl-
ausschuss wählen zu lassen. Dieses Jahr wird
es mehr Aufwand bei den Wahlen geben, daher20
biete ich meine Hilfe an.
Und ja, wir können die Wahl gerne aus den an-
gegebenen Gründen vertagen.

Girish Bangalore Lakshminarayana: Vielen Dank
für die Möglichkeit mich vorzustellen. I’m stu-25
dying master Computer Science and i’m in the
Unit International Students. Here I want to ap-
ply for the voting commission. I believe, I have
the competences for the commission and I can
do the work accordingly. I’m very happy for the30
opportunity to speak here. Vielen Dank.

Cédric Kekes: Would it be an issue for you, that
we will do the election in August?
Girsih has no problem with that.

GO-Antrag auf Vertagung der Tagesord-35
nungspunkte 5.1 und 5.2 von Marian Schwabe
Begründung: Malte hat die entsprechende Be-
gründung geliefert.
ohne Gegenrede vertagt

5.1. Wahl Wahlausschuss40

Antragsteller: Sebastian Mesow

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss

Begründung
Wertes Plenum,45

Auch die diesjährigen Wahlen (Wahlen der Stu-
dierendenschaft und die Wahlen der Univer-
sität) werden aufgrund von Corona besonde-
re Wahlen sein und daher einigen Organisati-
ons(mehr)aufwand bedeuten. In diesen Zeiten50
möchte ich Verantwortung für die ordnungsge-
mäße und reibungslose Vorbereitung – dies wird
die meiste Arbeit sein – , die Durchführung der
Wahlen und der Feststellung der Wahlergebnis-
se übernehmen. Ich freue mich auf die pande-55
mie-bedingten Herausforderungen. Leider war
es mir in der Vergangenheit verwehrt im Wahl-
ausschuss mitzuwirken, da ich all die letzten
Jahre selbst für den FSR ET kandidierte; was ich
nun nicht mehr möchte.60

Ich erachte mich als Mitglied für den Wahl-
ausschuss gut geeignet. Seit 2015 fungierte ich
durchgehend bei allen nicht-studentischen, all-
gemeinen Wahlen (z.B. Bundestagswahlen) als
Wahlhelfer; zuletzt als stellvertretender Wahl-65
vorsteher des Wahlvorstandes eines Wahllokals.
Die letzten beiden Male habe ich als „freier“
Wahlhelfer bei den studentischen Wahlen und
Wahlen der Universität geholfen (Mit-Betreu-
ung des Wahlstandes einer Fachschaft, Auszäh-70
len einiger Wahlen und besonders Nachzäh-
len mehrerer Wahlen in der Baracke). Mit den
Prinzipien der ordentliche Durchführung von
Wahlen und der Auszählung, und deren Ausfüh-
rung bin ich also vertraut. Beim beschriebenen75
Helfen hatte ich bereits praxisnahe Einblicke in
die Arbeit des Wahlausschuss.

Die Wahlordnung habe ich gelesen und verstan-
den.

Insgesamt freue ich mich auf weitere Mitglie-80
der im Wahlausschuss und auf eine gute Zusam-
menarbeit; Und natürlich auf eine große Wahl-
beteiligung.

Viele Grüße
Sebastian Mesow85
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Diskussion und Nachfragen
auf die nächste Sitzung vertagt

5.2. Wahl Wahlausschuss
Antragsteller: Girish Bangalore Lakshminaray-
ana5

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Wahlaus-
schuss

Begründung
Liebes Plenum,

Die bevorstehenden Wahlen erfordern mehr10
Verantwortung und organisatorischen Aufwand.
Ich möchte diesen zusätzlichen Schritt tun, um
die Verantwortung zu übernehmen und den
Wahlprozess durchzuführen. Hiermit bewerbe
ich mich für den Wahlausschuss.15

Ich glaube, die Verantwortung und den prak-
tischen Einblick zu haben, da ich einige Stu-
dentenwahlen in der Baracke unterstützt habe
und aktives Mitglied des Referates Internationa-
le Studierende bin. Ich habe die Wahlordnung20
gelesen und verstanden. Ich bin mir also sicher,
dass ich mein Bestes geben kann.

Danke und Grüße,
Girish B L

Dieser Initiativ-Antrag bzw. diese Initiativ-Wahl25
hat die nötige Unterstützung von 7 stimmberech-
tigten Plenumsmitgliedern erhalten.

Diskussion und Nachfragen
auf die nächste Sitzung vertagt

5.3. Entsendung Mitglied im Referat30 Gleichstellungspolitik
Antragstellerin: Paula Fahlbusch

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Mitglied im
Referat Gleichstellungspolitik

Begründung35
Liebes Plenum,

mein Name ist Paula und ich studiere im 4. Se-
mester Lehramt für Deutsch und Geschichte an

der TU Dresden. Schon seit längerem überlege
ich, wie ich am besten im StuRa der TU Dresden40
aktiv werden kann.

Durch meine Arbeit im FSR für Allgemeinbil-
dende Schulen bin ich in Kontakt mit dem Re-
ferat Gleichstellungspolitik gekommen und un-
terstütze das Referat jetzt schon seit über einem45
Monat bei der Veranstaltungsreihe. Die Arbeit
sagt mir sehr zu und ich habe meinen Platz im
Referat finden können, weswegen ich mich gern
als Referentin entsenden lassen würde.

Meine Motivation für die Arbeit im Referat50
Gleichstellungspolitik liegt vor allem auch dar-
in, dass ich mich privat viel mit den Themen
des Referats auseinander setze und gern mein
Wissen darin erweitern und vermitteln möchte.
Des Weiteren konnte ich auch schon viel Erfah-55
rung im Organisieren von Veranstaltung sam-
meln, welche mir hier zu gute kommen kön-
nen.

Die Arbeit im StuRa ist für mich sehr neu, je-
doch möchte ich gern aktiver am Geschehen der60
TU teilhaben und einen Einblick gewinnen kön-
nen.

Viele Grüße,
Paula Fahlbusch

Diskussion und Nachfragen65
Paula Fahlbusch: Ich studiere Lehramt, habe in
den letzten Wochen im Referat bei der Veran-
staltungsreihe unterstützt. Ich habe die letzten
Wochen im Referat unterstützt und da beson-
ders bei der letzten Veranstaltungsreihe. Ich ha-70
be mich sehr wohl gefühlt und würde mich des-
wegen gerne jetzt entsenden lassen.

Gina Manitta im Chat: Große Fürsprache für
Paula aus dem Referat!

Paula Fahlbusch wird ohne Gegenrede in das Re-75
ferat entsandt.
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5.4. Entsendung Tenure-Track-Evalua-tions-Kommission(Hauptvertreter)
Antragsteller: Hendrik Malte Wenk

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Tenure-Track-5
Evaluations-Kommission (Hauptvertreter)

Begründung
Ich bin auch aktuell entsandt und wollte es gern
weiter machen.

Diskussion und Nachfragen10
Marian Schwabe: Er ist seit dem letzten Jahr
in der TenureTrack-Kommission. Er hat damals
den Posten von Henriette Mehn übernommen.
Die Kommissionsvorsitzende hat sich bei uns ge-
meldet, dass die Amtsperiode schon ausgelau-15
fen ist, ich dachte die läuft noch weiter. Ich habe
ihm gesagt, dass er sich nicht nochmal erneut
vorstellen muss, da das ja bereits beim letzten
Mal erfolgt ist. Es wäre toll, ihn wieder zu ent-
senden. Es ist immer schwer Leute für solche20
Gremien zu finden. Der Ersatzvertreter_innen-
Posten ist immer noch nicht besetzt und bleibt
weiter ausgeschrieben. Ihr dürft euch also noch
als EV bewerben.

Hendrik Malte Wenk wird ohne Gegenrede in25
das Referat entsandt.

6. P21071501 Unterzeichnungdes Aufrufs der SeebrückeDresden „Dresden zumSicheren Hafen“30

Antragsteller*innen: Die Studentischen Sena-
tor*innen (vertreten durch Lara Edtmüller), Re-
ferat WHAT

Antragstext
Der StuRa möge beschließen, den Aufruf der35
Seebrücke Dresden „Dresden zum Sicheren
Hafen“6 zu unterzeichnen und die Initiative in
der Öffentlichkeitsarbeit zu unterstützen.

Aufruf der Seebrücke Dresden – Dresden zum
Sicheren Hafen: siehe Anhang A.5 ab Seite 5640

Begründung
Mit der Unterzeichnung setzt der StuRa sein
jahrelanges, kontinuierliches Engagement für
Humanität, Weltoffenheit und Toleranz sowie
gegen jegliche Formen von Gewalt, Rassismus,45
Nationalismus und Diskriminierung fort. Er hat
bereits in der Vergangenheit bei verschiedenen
Gelegenheiten die Seebrücke Dresden unter-
stützt und auf ihr Anliegen hingewiesen. Durch
die neuerliche Bekanntmachung der Initiative in50
der Studierendenschaft nimmt er seine Aufga-
ben zur Förderung der politischen Bildung und
des staatsbürgerlichen Verantwortungsbewusst-
seins der Studierenden gemäß § 24 Abs. 3 Nr. 7
SächsHSFG wahr. Zahlreiche zivilgesellschaft-55
liche Akteur*innen und Organisationen haben
den Aufruf bereits unterzeichnet, darunter auch
die Studierendenräte der HfM und HTWK. Das
erweiterte Rektorat der TU Dresden selbst hat
einen entsprechenden Antrag zur Unterstützung60
in die kommende Sitzung des Senats am Mitt-
woch, den 14.07.2021 eingebracht.

Das Bündnis Seebrücke ist eine internationale,
zivilgesellschaftliche Bewegung, die sich 2018
formiert hat und sich für sichere Fluchtrouten65
nach Europa, eine menschenwürdige Aufnahme
von Geflüchteten und die Entkriminalisierung
der Seenotrettung einsetzt. Der von der See-
brücke initiierten Kampagne „Sichere Häfen“
sind mittlerweile in Deutschland 253 Städte bei-70
getreten, darunter 14 von 16 Landeshauptstäd-
ten.

Sicherer Hafen zu sein heißt, Geflüchtete will-
kommen zu heißen und bereit zu sein, mehr
Menschen aufzunehmen als der Königsteiner75
Schlüssel festlegt, der bundesweit die Erstver-
teilung der Asylsuchenden regelt. Die Seebrücke
fordert, dass sich Sichere Häfen für neue und
stärkere Programme zur legalen Aufnahme Ge-
flüchteter stark machen. Sie sollen signalisie-80
ren, dass sie bereit sind, mehr Menschen als bis-
her aufzunehmen und sich mit Menschen auf
der Flucht solidarisch zu erklären. Sie sollen

6https://seebruecke-dresden.de
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Ressourcen für die menschliche Versorgung und
die gesellschaftliche Teilhabe der Ankommen-
den bereitstellen und sich energisch für siche-
re Bleibeperspektiven der Menschen einsetzen.
Nicht jede Stadt unterstützt dabei von Beginn5
an alle Forderungen. Der Weg zum Sicheren Ha-
fen versteht sich als Prozess.

Dresden ist bislang kein Sicherer Hafen. Zwei
fraktionsübergreifende Anträge im Stadtrat
(November 2018 und November 2020) sind10
knapp gescheitert. Ein erneuter Versuch für ein
positives Votum im Stadtrat im November 2021
wird derzeit von der Seebrücke Dresden un-
ternommen. Die Initiative möchte viele Unter-
stützer:innen aus der Stadtgesellschaft gewin-15
nen, Gespräche mit den Stadträt:innen und dem
Oberbürgermeister suchen. Sie hat einen Aufruf
verfasst, der das Gesicht der Kampagne darstellt
und zeigen soll, dass viele Menschen hinter
Dresden als Sicherem Hafen stehen. Sie wirbt20
derzeit bei zivilgesellschaftlichen Organisatio-
nen, öffentlichen Trägern und Hochschulen für
Unterstützung. Mittlerweile hat eine Vielzahl an
Organisationen und Einrichtungen den Aufruf
unterzeichnet. Darüber hinaus hat die Initiative25
eine Petition aufgesetzt, die jede:r unterzeich-
nen kann, der:die Dresden zum Sicheren Hafen
machen möchte.

Bei Fragen stehen wir sowie die Engagierten der
Seebrücke Dresden natürlich gerne vorab zur30
Verfügung.

Diskussion und Nachfragen
Lutz T.: Ich denke, wir müssen da nicht all-
zu viel dazu sagen. Wir wollen, dass Dresden
zum Sicheren Hafen wird. Die Initiative Dres-35
den Sicherer Hafen ist dafür, mehr Flüchtlinge
als nach dem Königsteiner Verteilungsschlüssel
aufzunehmen. Sachsen muss danach zur Zeit ca.
5 % der Flüchtlinge des Bundes aufnehmen.

Jessica F.: Das wurde gestern auch im Senat be-40
handelt und beschlossen. Auch der StuRa der
HTW hat dies bereits angenommen.

Paul S.: 14 von 16 Landeshauptstädten sind
schon dabei. Schade, dass es in Dresden schon
zweimal im Stadtrat gescheitert ist. Es ist ein45

breites Bündnis. Es wäre schön, wenn auch der
StuRa dabei wäre.

Lutz Thies: Der StuRa hat die Seebrücke schon
bei anderen Aktionen unterstützt. Es sind auch
andere Studierendenräte dabei.50

Sven H.: Der StuRa darf sich nicht allgemein-
politisch äußern. Der einzige Bezug besteht im
§ 24 SächsHSFG. Aktuell ist es noch sehr ober-
flächlich. Könntet ihr eine bessere Begründung
dafür finden, warum wir dem Bündnis beitreten55
sollten?

Lutz T.: Absatz 3 Nr. 7 ist unserer Meinung nach
auch das wichtigste Argument. Die Willkom-
menskultur ist entscheidend für die Integrati-
on. Sowohl für den Austausch und für geflüchte-60
te Studierende. Ihr habt euch vor kurzem auch
mit der Situation in Belarus beschäftigt und wie
wir die bestmögliche Unterstützung geben kön-
nen.

Cédric: Ich finde die Initiative ganz gut, und65
auch dass wir uns etwas allgemeinpolitischer
äußern. Ich finde die Vorgehensweise, dass der
Senat einen Beschluss gefasst hat und zu dem
wir uns nun äußern, als gängige Praxis an Hoch-
schulen. Wir nehmen hier unsere hochschulin-70
ternen Belange wahr. Ich sehe da wenig Proble-
me auf uns zukommen, von daher Fürsprache
für den Antrag.

Sebastian M.: Ich habe lange überlegt, ob ich da-
zu was sagen soll. Ich war auch auf der Senats-75
sitzung zuhörend dabei und habe die ganze Zeit
überlegt, eine Begründung für diesen Antrag für
den StuRa zu finden. Es ist mir nicht gelungen.
Inhaltlich erachte ich diesen Antrag als unter-
stützenswert.80

Ihr weist auf § 24 Abs. 3 Nr. 7 SächsHSFG „För-
derung der politischen Bildung und des staats-
bürgerlichen Verantwortungsbewusstseins der
Studenten“. Für mich geht der Beschluss dieses
Antrages als Studierendenvertretung – egal ob85
annehmend oder ablehnend – über die Grund-
sätze dieses Paragrafen hinaus.
Eine Meinung zu einem Thema vorzugeben
ist keine politische Bildung. Politische Bildung
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muss u.A. kontrovers sein, um diese Bezeich-
nung zu verdienen. Das dieses Thema kontro-
vers ist, sieht man am ausgeglichen Stadtratsbe-
schluss.
Jede_r Staatsbürger_in handelt schon verant-5
wortungsvoll, wenn er_sie sich auf Basis ihm
zugänglicher Informationen und unter Berück-
sichtigung seiner_ihrer Belange und der Be-
lange Anderer eine begründete Meinung bil-
det, ggf. danach handelt, und sich dafür recht-10
fertigen kann. Durch individuelle Gewichtung
der Grundrechte, -pflichten und Staatsziele er-
geben sich eben unterschiedliche Meinungen.
Der StuRa – schon weil er nicht einzelne, son-
dern alle Studierenden vertritt – kann nicht und15
darf nicht den einzelnen Studierenden diesen
Prozess bei solchen Themen abnehmen. Wenn
der StuRa dies tut, verwirft er die Mündigkeit
und Verantwortung des_der einzelnen Studie-
renden, und fördert genau nicht, dass die Stu-20
dierenden „bessere“ und eigenständig mündige-
re Staatsbürger_innen werden.

Einfach nur auf das SächsHSFG zu verweisen
reicht also nicht. Der Verweis muss auch in-
haltlich passen. Dies ist wie ausgeführt hier25
nicht der Fall. Vielmehr sehe ich hier so-
gar einen Widerspruch zu den Aufgaben nach
§ 24 Abs. 3 Nr. 7 SächsHSFG.

Auch kann ich der Argumentation der Rektorin
und Prorektorin nicht folgen und erachte den30
Beschluss im Senat ebenso für falsch bzw. un-
zulässig. (Ich habe mich im Senat nicht geäu-
ßert, weil ich bei meiner ersten Senatssitzung
die Rektorin und Prorektorin nicht brüskieren
wollte.)35

Lutz T.: Das was du angesprochen hast, war die
Frage nach der politischen Betätigung. Das ist
auch schon die Punkte, die in der Rektoratssit-
zung diskutiert worden sind. Das sind die Wer-
te, die in der Grundordnung der TUD stehen.40
Somit ist diese keine politische Stellungnahme.
Dadurch, dass sich der Senat mit einer deutli-
chen Mehrheit dafür ausgesprochen hat, sollten
wir hier keine größeren Bedenken haben, wie
das Cédric schon angesprochen hat.45

Robert G.: Ich halte den Antrag für zulässig. Die

rechtliche Quelle ist benannt. Wie man das in-
haltlich begründet: Das sehe ich bereits durch
die Hochschulpolitik begründet. Nämlich, dass
die Universität ein Ort ist, in dem man gesell-50
schaftliche Fragen diskutieren kann. z.B. bei Ge-
flüchteten, die diesen Standard in ihrem Hei-
matland nicht haben. Hier denke ich, kann man
sich schon dafür aussprechen. Das ist eine Frage
der Menschlichkeit und welche Position beziehe55
ich dabei als Mensch. Die Universität ist auch
ein Ort, sich diesen Fragen zu stellen. Das steht
auch in dem Gründungssatz moderner Universi-
täten von Humboldt.

Sven H.: Aus der rechtlichen Sicht ist es erlaubt.60
Warum habe ich nach dem Brückenschlag ge-
fragt? Ich finde das Beispiel hier super gelöst.
Dass die Studis hier sicher studieren können. So
kann man auch eine autofreie Innenstadt for-
dern, da dann die Studis sicherer zur Uni kom-65
men. Wir sollten es nicht deswegen unterstüt-
zen, weil es der Senat unterstützt. Wir sollten
da schon auch selber nachdenken.

Jan-Malte: Sven hat Einiges vorweggenommen.
Ich glaube auch nicht, dass uns das Rektorat da-70
für auf die Finger klopft. Es sollte am Ende gut
formuliert im Protokoll begründet sein.

Lutz T.: Wir haben gerade auch nochmal die pas-
senden Paragrafen herausgesucht. Von der Be-
gründung her haben wir das jetzt etwas gestol-75
pert wiedergegeben.

Sebastian M.: Danke für die Versuche, zu ar-
gumentieren, dass es in Ordnung sein soll die-
sen Aufruf als StuRa zu unterstützen. Leider
hat mich keiner eurer Argumente überzeugt.80
Jeder eurer Argumentationsversuche ist lücken-
haft bzw. angreifbar.

Eine Grundvoraussetzung eines jeden Antrages
im StuRa oder Themas, zu welchem der StuRa
einen Beschluss fassen soll, ist eine erläuterba-85
re, besondere oder spezifische Betroffenheit der
Studierenden (der TU Dresden). Bei besten Wil-
len eine solche Betroffenheit der Studierenden
(oder wenigstens der TU Dresden als Ganzes)
ist hier nicht ernsthaft erkennbar bzw. herleit-90
bar. Außer, dass im ersten Satz steht, dass es in
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der Stadt Dresden auch Menschen gibt die – ne-
ben allen Anderen – studieren, steht nichts in
der Richtung. Auch in der Antragsbegründung
der Antragsstellenden wird eine besondere oder
spezifische Betroffenheit der Studierenden nicht5
erläutert.

Es handelt sich bei diesem indirekt an den Stadt-
rat gerichteten Aufruf schlicht um eine konkrete
Positionierung zu einem konkreten, kommunal-
politischen Thema – z.B. bei der Frage, ob die10
Stadt Dresden mehr Geflüchtete, als sie nach
dem Königsteiner Schlüssel muss, aufnehmen
soll – von welchem die Studierenden, zwar viel-
leicht als Stadtbürger_innen gleich allen Stadt-
bürger_innen, aber eben nicht als studierende15
Leute betroffen sind.

Am liebsten würde ich jetzt den GO-Antrag
auf Nicht-Befassung stellen. Aber das lohnt sich
wahrscheinlich nicht.

Abstimmung:20

Gegenrede von Sebastian M.: Wie ich erläutert
habe, erachte ich es als falsch diesem Antrag
zuzustimmen oder ihn (ordentlich) abzulehnen.
Jede_r Studierende_r soll sich selbst überlegen
und entscheiden, wie er_sie zu der Sache steht.25
Bitte überlegt selbst, ob euer Mandat als Studie-
rendenvertreter_innen eine stellvertretende Po-
sitionierung in der Sache mit abdeckt. Ich werde
mich enthalten.

Der Antrag wird mit 16 Ja-Stimmen / 1 Nein-30
Stimme / 6 Enthaltungen angenommen.

7. Berichte
Es gab keine Berichte.

7.1. Fehlende Quartalsberichte
Übersicht Fehlende Quartalsberichte: siehe An-35
hang A.6 ab Seite 57

7.2. Sonstige Berichte
Sven Herdes: Ich möchte gerne noch auf meine
Mail eingehen, wir müssen dringend die Finanz-
ordnung überarbeiten. Das Referat Struktur hat40
zurückgemeldet, dass es gerade nur für die Auf-
gaben des SV Zeit hat. Wer Lust und Zeit hat
soll sich bitte bei uns melden. Es ist dringend
notwendig, die Finanzordnung zu überarbeiten,
da das zu Zeiten von Robert Georges gegenüber45
der Innenrevision versprochen worden ist. Aus
meiner Sicht wird es langsam Zeit, hier zu ei-
nem Schluss zu kommen, da ich das sonst als
gescheitert ansehen werde.

Cédric Kekes: Ich gehöre zu den angesproche-50
nen Personen und möchte das unterstützen, was
Sven gesagt hat. Es muss sich dringend was än-
dern, denn sonst fällt nicht nur der StuRa in die
damalige Beschlusslage zurück, sondern auch
die FSRe.55

Claudia Meißner: Ich habe zwei Dinge:

Aus dem Bereich Internationale Studierende:
Es gab in den letzten Monaten Probleme mit
den Sperrkonten, die Studis hier anlegen müs-
sen, um hier zu studieren. Auf den Sperrkon-60
ten muss beispielsweise das 12-fache des BaföG-
Höchstsatzes auf einem Konto liegen. Eine nicht
als Bank operierende Unternehmung zahlt dann
bspw. die Beträge trotzdem an die Studis in der
Zeit. Eine davon ist jetzt nicht mehr erreichbar65
und das Geld ist weg.

Am 08.07. war mal wieder Ausschuss des fzs:
Es wurde was zum Thema pandemische Lehre
und postpandemische Lehre und wie die Struk-
tur sich innerhalb des fzs ändern wird. Näheres70
soll dann auf der Mitgliederversammlung be-
sprochen werden. Die ist am 07.08. in Frankfurt
am Main. Wer hinfahren will, kann sich auch
an den StuRa der HTW wenden, da diese fzs-
Mitglied sind und selber auch Vertreter hinfah-75
ren werden.

Sven Herdes: Der StuRa hat zum Thema Rechts-
beratung im StuWe Dresden mal vor kurzem
was beschlossen. Das Referat sieht das ent-
spannt so im Bereich der Aufstockung der Mit-80
tel im StuRa bis 10.000e. Eine Information aus
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der Senatssitzung: Es ist geplant, in einer an-
onymen Umfrage bezüglich Lehre im WiSe zu
fragen, wie es mit der Impfquote in der Studie-
rendenschaft aussieht, und ob es noch Bedarf an
Impfungen gibt.5

8. Geschlossene Sitzung
Die offene Sitzung wurde von 21:12 bis
21:38 Uhr für die geschlossene Sitzung unter-
brochen.

9. Sonstiges10

Claudia Meißner: 1,5 Hinweise: Ihr habt alle
gestern eine Mail für ein Dudle bekommen, wel-
che Videos der StuRa zuerst machen soll. Die
Fachschaftsvertreter sollen ihre ESE Verantwort-
lichen darauf hinweisen, auf meine Mail zu ant-15
worten. Da kam noch nicht so viel Rücklauf.

Sven Herdes: Wer Lust hat bei der MV des fzs
für die TUD anzureisen, soll sich bitte bei mir
melden, dann mache ich das mit der Anmeldung
und so.20

Die Sitzung endete um 21:40 Uhr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für die richtige Wiedergabe des Protokolls zeichnen:

Versammlungsleiter: Cédric Kekes Protokollanten: Robert Georges,
Marvin Maier

A. Anhang25
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Protokoll der FöA-Sitzung am 08.07.2021 Fassung vom 11.07.2021 14:26
1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeine Belehrung
Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen,dass die Beschlüsse des Förderausschusseserst mit der Bestätigung des Protokolls durch5 auf der nächsten Plenums-Sitzung wirksamwerden.
Auf der Grundlage des Beschlusses F20040909des Förderausschusses vom 09.04.2020 undder Bestätigung durch das Plenum am10 16.04.2020 ist eine Antragsstellung nur übereine ZIH-TUD-Email-Adresse möglich.

1.2. Hinweis zu Finanzanträgen1

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholterAngebote ist das aktuelle Angebotsformular215 mit entsprechend, beiliegenden Angebotsbe-legen auszufüllen.
Neu seit 22.02.2021:Bereits vor der Förderausschuss-Sitzungmuss der Finanzantrag in analoger Form/20 Papierform vollständig und wo nötig unter-schrieben an den StuRa eingereicht sein –z.B. per Post (vgl. § 10 Abs. 2 S. 1 GO und§4 Abs. 3 DB-GO).
Damit wird der Finanzantrag grundsätzlich25 auch unter dem Vorbehalt gefasst, dass derFinanzantrag mit allen Unterlagen im Originalim StuRa vorhanden ist.
Buchungen, Reservierungen, Bestellungen,Abschlüsse von Verträgen, Annahmen von An-30 geboten, Zahlungen (= Verbindlichkeiten) zueinem Finanzantrag dürfen erst nach der Be-stätigung des Protokolls der Förderausschuss-Sitzung in der nächsten Plenumssitzung ein-gegangen werden. Dies ist zur Abrechnung35 mit den Bestell- oder Buchungsbestätigungennachzuweisenundbetrifft alle Postenbzw. dengesamten Finanzantrag. Falls bereits vorherVerbindlichkeiten eingegangen werden, kanndie Auszahlung der gesamten Fördersumme40

verweigert werden! (siehe Erläuterungen3 aufder StuRa-Webseite)
Bereits ab der abschließenden Bestätigung ei-nes beschlossenen Finanzantrages im Plenum,sind (u.a. beim Eingehen von Verbindlichkei-45 ten) die Abrechnungshinweise4 zu beach-ten.

2. F21070803 FA Englischkurs
Antragsteller: Robert Lehmann (GF Perso-nal)50
AntragstextDer StuRa stellt bis zu 200,00e für einenEnglischkurs für eine Mitarbeiterin zur Verfü-gung.
Finanzantragsformular: ab Seite 755
Begründungsiehe Angebot ab Seite 9
Zitat FA-Formular:Für Gespräche und schriftliche Kontakte mitdem FSR CMCB und Anfragen von ausländi-60 schen Studierenden im StuRa ist eine regelmä-ßige Weiterbildung wichtig. Aufgrund der per-sonellen Gruppenfortführung in den bisheri-gen Folgekursen sind weitere Vergleichsange-bote nicht sinnvoll. Zudem gibt es auch noch65 Restguthaben bei der VHSDresden, durch aus-gefallene Kurse.
Diskussion und Nachfragen
Robert: Alle Semester wieder möchten wir un-sere Buchhalterin in Englisch weiterbilden. Der70 selbe Antrag läuft schon lange. Die VHS Dres-den ist der günstigste Anbieter und wir sindschon lange bei denen. Es ist eine Fortführungeines Kurses, der schon lange läuft.
Beschlussfassung überF21070803 FA Englischkurs
Antragssumme: 200,00e
ohne Gegenrede angenommen75

1https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag2https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Angebotseinholung.pdf3https://www.stura.tu-dresden.de/finanzantrag#finanzantrag_vorlaeufigkeit4https://www.stura.tu-dresden.de/formulare/Abrechnung_Hinweise.pdf
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3. F21070802 HSG-AnerkennungKinder- und Jugendtanzstudioan der TU Dresden e.V.
Antragsteller_in: Dania Maria Heidler
Antragstext:5 Der StuRa erkennt die HochschulgruppeKinder- und Jugendtanzstudio an der TU Dres-den e.V. für das Geschäftsjahr 2021/22 an.
HSG-Anerkennungsformular: ab Seite 11
Vorstellung:10 Wir sind das Kinder und Jugendtanzstudio derTU Dresden. Wir wurden 1997 gegründet. Diebeiden Gründer_innen sind auch heute nochdie Leiter_innen.
Wir haben uns an der TU schon einen Namen15 gemacht und wurden auch schon durch dasStuWe unterstützt. Bei uns tanzen Kinder undJugendliche im Alter vom 3 bis 18 Jahren undStudierende. Das Training ist wöchentlich anverschiedenen Tagen. An den Wochenenden20 finden auch Proben für Tänze und die Selbigenstatt. Wir haben auch unser eigenes Jahresab-schlussprogramm in der Comödie Dresden.
Wir treten auch bei Stadt-, Land,- und Bundes-wettbewerben an. Wir haben schon viele Prei-25 se gewonnen. Wir unterstützen mit unserenAuftritten auch das Kulturleben an der Uni, z.B.bei den Weihnachtsfeiern
Bei uns tanzen viele Studierende, Kinder vonStudierenden, die Kinder von ehemaligen Stu-30 dierenden und die Kinder von Mitarbeiter_in-nen.
Diskussion und Nachfragen
Frage von Sebastian: Vielen Dank für den An-trag. Wie groß ist bei euch der tatsächliche An-35 teil der Studierenden?Antwort von Dania: Es ist bei uns gesplittet inden Bereich Kinder & Jugendliche und Studie-rende. Der Anteil an Studierendenbeträgt 30%und die Kinder von denMitarbeiter_innen. Das40 Dezernat Universitätskultur will uns auch ander Uni halten. Sie haben uns tatsächlich emp-fohlen beim StuRa den Antrag auf Anerken-nung als HSG zu stellen.

Frage von Sebastian: Sind jetzt in diesen 30%45 nur Studierende, oder sind da auch Mitarbei-ter_innen mit drin.Antwort vonDania:Das sinddie aktiv tanzendenStudierenden. Dazu kommen noch die tanzen-den Eltern.Wir sind auch ganzmit der TUDres-50 den verbunden.
Wir haben eine große Studierendengruppe.Wir wollen mehr Studierende werben und die-se Gruppe zahlenmäßig ausbauen. Das ist un-ser Anspruch.Wirmachen auchWerbung über55 das Hochschulsportzentrum. Wegen Coronawar es aber schwierig neue Studierende zuwerben. Unser Gruppe hat auch als Ganzes ge-litten.
Frage von Johannes: Wofür erhebt ihr die Mit-60 gliedsbeiträge?Antwort von Dania: Die Mitgliedsbeiträge wer-den vor allem für die Miete der Proberäumeund als Honorar und Aufwandsentschädigun-gen der Tanzpädagog_innen ausgegeben, wel-65 che dieGruppenbetreuen. Eswird auch für un-seren Jahresabschluss ausgegeben. Wir müs-sen auch die Kostüme bezahlen. Wir sind eineder wenigen Gruppen, wo die Tanzenden nichtgrößtenteils für ihre Kostüme selbst zahlen70 müssen. Und natürlich auch für die Teilnahmean Wettbewerben. Wir fahren jedes Jahr nachPaderborn umuns für den Bundeswettbewerbzu qualifizieren. Da fallen Reisekosten an.
Frage von Sebastian:Was sind bei euch wesent-75 liche Entscheidungen und wie werden diesegetroffen?Antwort von Dania: [. . . ]
Derzeit habenwir einen Vorstand. Das sind vorallem die Tanzpädagog_innen. Der Vorstand80 beschließt und wird von den Mitgliedern beru-fen. Es findet mindestens 1 bis 2-mal jährlicheine Mitgliederversammlung statt, um die Mit-glieder bzw. deren Eltern an den Entscheidun-gen direkt mit einzubinden.85
Wir haben Ende August/Anfang Septembereine Änderung in der Entscheidungsfindung.Es sollen mehrere Studierende in der Vor-stand aufgenommen werden, damit auch die-se Gruppe vertreten ist.90
Der Förderverein wurde Ende der 90er zur Un-terstützung gegründet. Er wird teilweise nochgenutzt. Im Laufe der 2000er hat es sich ent-koppelt und er soll auch entkoppelt werden.
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Derzeit unterstützt der Förderverein uns nochetwas organisatorisch und finanziell; z.B. ver-tritt uns der Vorstand des Fördervereins ausformalen Gründen noch teilweise bei Wettbe-werben.5
Frage von Max: Gibt es eine Härtefallklausel fürMitgliedsbeiträge – zumindest für Studieren-de?Antwort von Dania: Es gibt Vergünstigungen fürStudierende. Es gibt auch Vergünstigungen für10 die Kinder von Mitarbeiter_innen der Universi-täten und Studierende der Uni. Leute von „au-ßerhalb“ müssen mehr zahlen.
Frage von Sebastian: Wie viele Mitglieder hatder Vorstand und wie viele sollen in Zukunft15 davon Studierende sein?Antwort von Dania: Derzeit hat der Vorstand5 Mitglieder. Dazu gibt es einen Beirat ausmind. 4 Leuten. Da sind auch die Tanzpädago-gen drin. Der wird dann mit umstruktiert. Das20 wird [dann] in derMitgliederversammlung undim Vorstand besprochen. Derzeit sollen min-destens 1 Studierende_r in den Vorstand auf-genommenwerden. Aber wir streben 2 Studie-rende im Vorstand an. So soll auch sie wesent-25 lich beteiligt werden.
Frage von Sebastian: Es tut mir leid, das ich et-was kritisch bin, aber ich wollte nochmal ge-nau nachfragen: Ihr hattet geschieben, dass ihrirgendwelche Probleme mit dem StuWe habt.30 Worum geht es dabei genau? Entschuldigt üb-rigens, dass euer Email untergegangen ist.Antwort von Dania: Zum einen ist die Förde-rung weggefallen. Das Hauptproblem ist, dassdie Räume immer mehr wegfallen. Wir haben35 immer in der Mensa Reichenbachstraße trai-niert. Diese soll aber umgebaut werden, sodass die Tische nun fest verankert sind.Wir ha-ben auch in der Alten Mensa viel trainiert. Da-hingehend können wir auch nicht mehr unter-40 stützt werden, da es dort in einem RaumMän-gel gibt. Das Tusculum haben wir weiterhinnoch. Die Turnhallen an der Nöthnitzer Stra-ße sollen umgebaut werden. Diese sollen aberauch in Zukunft mehr zur Lehre genutzt wer-45 den.
Uns fehlt somit einerseits die Unterstützungdes StuWe; dass weniger Räume gestellt wer-den; und dass die TU ein großes Raumproblemhat. Wir würden uns freuen, wenn der StuRa50 uns Räume zur Verfügung stellen könnte.

Wir versuchen natürlich die Mitgliedsbeiträgegering zu halten. Diese würden steigen, wennwir mehr private Räume mieten müssten.
Frage von Sven: Bevor wir in Richtung Ab-55 stimmung kommen. Also in der Mitgliederver-sammlung sind es ca. 30% Studierende?Antwort von Dania: Ja genau. In die 30% ge-hören auch ein paar wenige Mitarbeiter_innenrein.60
Sven: Wir haben hier ein kleines Problem. Essteht in der HSG-Anerkennungsrichtlinie, dassStudierende wesentlich die Willensbildung derGruppe prägen müssen. Das wurde immer soausgelegt, dass mindestens 51% Studierende65 an der Willensbildung teilhaben müssen. DieStudierende sollen nicht nur „Beiwerk“ sein. (Esgab in der Vergangenheit schon Gruppen, dieHSGwerden wollten, die bspw. bei 200Mitglie-dern nur 5 Studierende hatten.)70
Das würde gegen die Anerkennung von euchals Ganzes sprechen. Aber man könnte nur dieStudierendengruppe anerkennen.
Dania: Auch, dass kann man nicht so pauschalsagen. „Beiwerk“ sind die Studierenden auf je-75 den Fall nicht. Einerseits haben wir die Probenund andererseits durch die Tänze und Wett-kämpfe. Dabei vermischt sich die Studieren-dengruppe natürlich mit den anderen Teilendes Vereins.80
Sven: Die Studierendengruppe trainiert undtanzt für einen regelmäßigen Zweck. Diesescheinen noch recht frei in ihren Entscheidun-gen zu sein.Man braucht als HSG keine Rechts-form. Dann könnte man sagen, dass ihr als85 Studierendengruppe anerkannt werdet. Dannkönnen auch die Mitgliedsbeiträge geringergehalten werden. Dazu muss die Studieren-dengruppe auch ein bisschen freier in der Ent-scheidungsfindung sein. Ich weiß nicht genau90 wie das bei euch gehandhabt wird. Die 30%Mitbestimmung von Studierenden reicht lei-der nicht aus.
Dania: Das Studierenden sind noch eher eineGruppe. Wir hätten schon lieber, dass der gan-95 ze Verein als HSG anerkannt wird. Wie gesagt,bei uns sind auch viele ehemalige Studieren-de dabei. Wenn dann die Satzungsänderungkommt, sind dann mehr Studierende im Vor-stand. Diese beeinflussen dann auch mit im100

4 von 16

-Protokoll A.1 FöA-Protokoll vom 08.07.2021 15. Juli 2021

Seite 17 von 60



Protokoll der FöA-Sitzung am 08.07.2021 Fassung vom 11.07.2021 14:26
Wesentlichen die Geschicke des ganzen Ver-eins
Sven: Wir müssen erstmal schauen, wie es ak-tuell ist. Die Zukunft kann man nicht festna-geln. Kinder von Studierenden können wir mit-5 zählen, da für diese die Studierende ja das Sor-gerecht haben und somit auf der Mitglieder-versammlung stimmberechtigt sind.
Dania: Mit den Kinder von Studierenden sindwir locker über 50%.10
Sven: Dann sehe ich kein Problem. Wichtigist, dass bei der Mitgliederversammlung mind.50% der stimmberechtigtenMitglieder (Eltern)Studierende sind.
Frage von Dania:Welche Rollen haben dann die15 Mitarbeiter_innen für euch?Antwort von Sven:Dadurch, dasswir die Interes-senvertretung der Studierenden sind, sind unsdie Mitarbeiter_innen eher egal. Aber schönwäre es natürlich, wenn sie dabei sind. Die Ver-20 günstigen die ein HSG-Status gibt, soll vor al-lem nur den Studierenden zugute kommen.Die Studierenden sollen den Haupteinfluss ha-ben.
Mit den Kinder könnte das klappen.25
Frage von Sebastian: Ichmöchte nochmal in De-tail nachfragen: Wenn wir die Kinder der Stu-dierenden nehmen und die Kinder von „ande-ren Erwachsenen“ nehmen. Haben bei derMit-gliederversammlung dann die Eltern der „an-30 deren Erwachsenen“ mehr Stimmen oder dieStudierenden?. Bekommt ein Elternpaar bzw.Elternteil nur eine Stimme als Familie oder ei-ne Stimme pro Kind?Antwort von Dania: Es ist tatsächlich so, dass es35 eine Stimme pro Kind gibt. Wir haben Vergüns-tigungen für Geschwisterkinder. Die Eltern sol-len im Interesse der Kinder handeln. Die Elternhaben dann nicht nur ein Stimmrecht, sondernfür jedes Kind. Die Geschwister-Kinder kön-40 nen ja auch in unterschiedlichen Tanzgruppensein.
Johannes fasst nochmal die Mehrheitsverhältnis-se zusammen.
Dania: Wenn wir die tanzenden Studierenden45 und deren Kinder in eine Gruppe zusammen-fassen, sind es mehr als 50%. Wie viele Kinderein_e Studierende_r im Durchschnitt bei unshat, kann ich aber leider nicht sagen.

Sebastian: Also unter den zwei Bedingungen,50 dass wie gesagt, ein Mitglied pro Kind einStimmrecht hat und damit die Mehrheit derStimmrechte von Studierenden wahrgenom-men wird, und eures löblichen Vorhabens,dass ihrmehr Studierende gewinnenwollt und55 mehr Studierende in den Vorstand aufneh-menwollt, gehe ichmit einer Anerkennung vonauch als Ganzesmit. Eure inhaltlichen Tätigkei-ten sind natürlich nicht zu beanstanden.
Sven: Aber ich denke wir brauchen auch nicht60 auf die Zukunft warten. Die Anerkennung giltimmer nur für ein Geschäftsjahr, damit keine„Altlasten“ dabei sind. Dann können wir dasauch jetzt positiv entscheiden.
Frage von Dania: Wenn es bis März zählt: Müs-65 sen wir dann wieder kommen?Antwort von Sven: Ja ihr müsst im März wiederkommen.
Johannes: Da wir solange darüber geredet ha-ben würde ich dies gerne aktiv abstimmen las-70 sen.
Beschlussfassung überF21070802 HSG-Anerkennung Kinder- undJugendtanzstudio an der TU Dresden e.V.
mit 4 Ja / 0 Nein / 0 Enth. angenommen
Es werden noch einige Details zum weiteren Ver-fahren, zur schriftlichen Bestätigung einer HSG-Anerkennung und zur Raumnutzung geklärt.75

4. F21070801 HSG-AnerkennungMusae e.V.
Antragsteller_in: Philipp Flath
Antragstext:Der StuRa erkennt die Hochschulgruppe Mu-80 sae e.V. für das Geschäftsjahr 2021/22 an.
HSG-Anerkennungsformular: ab Seite 14
Diskussion und Nachfragen
Leider ist kein_e Vertreter_in der HSG anwe-send.85
Johannes: Ich schlage vor diesen TOP auf dienächste FöA-Sitzung zu vertagen.
Sebastian stimmt dem zu.

5 von 16

-Protokoll A.1 FöA-Protokoll vom 08.07.2021 15. Juli 2021

Seite 18 von 60



Protokoll der FöA-Sitzung am 08.07.2021 Fassung vom 11.07.2021 14:26
Sven: Bevor wir das verschieben: Wollen wirmal schauen, ob wir überhaupt Fragen ha-ben. Ich kenne die noch vom letzten Jahr unddas sind 12 Studierende; kein Dachverbandund keine finanziellen Verpflichtungen. Von5 mir aus können wir das so anerkennen.
Johannes: Ich finde es schöner, wenn die Leuteda sind.
GO-Antrag auf VertagungBegründung: Es sind keine Vertreter_innen der10 HSG anwesend.ohne Gegenrede vertagt

5. Sonstiges
Dienächste Förderausschuss-Sitzung ist vor-aussichtlich am Donnerstag, 22. Juli 202115 18:30 Uhr.

Sebastian: Kleine Sache: Wir müssen für diePrüfungszeit und die Ferien noch Terminefestlegen. Der nächste Termin ist der letzte,der noch auf der Webseite veröffentlicht ist.20 Schaut bitte mal bis nächstes Mal wie es beieuch mit Prüfungen und Urlaub aussieht undpassen könnte. Mein Vorschlag wäre immereine Woche vor einer StuRa-Sitzung zu ta-gen.25
Kurze Rückfrage von Max zu den Intervallen in-nerhalb der PrüfungszeitSven: Ja, es macht wahrscheinlich mehr Sinnimmer die Woche vor der StuRa-Sitzung zu ta-gen.30
Sebastian: Dann sind die Beschlüsse des FöAzeitnaher bestätigt.
Mehrere passen wahrscheinlich zum großen Teildiese Termine.

35

A. Anhang
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Version .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Protokoll derFöA-Sitzungam 08.07.2021
A.1 F21070803 FA Englischkurs – Finanzantragsformular Fassung vom11.07.2021 14:26
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl )

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material?  

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 
Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

Protokoll derFöA-Sitzungam 08.07.2021
A.1 F21070803 FA Englischkurs – Finanzantragsformular Fassung vom11.07.2021 14:26
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Version: . .

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 
Fax Mail Internet 
Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 
1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Protokoll derFöA-Sitzungam 08.07.2021
A.2 F21070803 FA Englischkurs – Angebot Fassung vom11.07.2021 14:26
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Von: VHS Dresden  [mailto: ]

Gesendet: Mi woch, 22. Juli 2020 09:16

Betreff: Weiterlernangebot zu Ihrem Englischkurs

Liebe Englisch-Interessierte,

da leider der von Ihnen gewünschte Englischkurs im letzten Semester coronabedingt nicht wie geplant stattfinden
konnte, möchten wir Ihnen nun eine passende Weiterlernmöglichkeit im Herbstsemester anbieten:

20H333210 Englisch - Weitergeführter Slow-Motion-Kurs für Fortgeschrittene, Stufe B1 (3. Semester)
Gemütlich und kommunikativ geht es weiter: In diesem Kurs wird an die im vergangenen Semester erworbenen
Kenntnisse angeknüpft und in entspanntem Tempo die Erarbeitung der Stufe B1 bei vielfältigen Übungen und
Sprechgelegenheiten fortgesetzt.        

Tag/Zeit/Ort:        Mittwoch, 09:00-12:15 Uhr, VHS, Annenstraße 10 * B1.08
Beginn/Ende:         16.09.2020 - 06.01.2021
Kursgebühr:          171,00 € (Eventuell vorhandene Guthaben kürzen diese Gebühr.)
Kursumfang:          12 Veranstaltungen/ 48 Unterrichtseinheiten 

Wir würden uns sehr freuen, Sie im Herbstsemester wieder als Teilnehmer in der Volkshochschule Dresden
begrüßen zu dürfen. Bitte melden Sie sich bis zum 15.08.2020 bei Interesse an, gern formlos als Antwort auf diese
E-Mail.

Mit freundlichen Grüßen

Volkshochschule Dresden e.V.
Bearbeiter/-in Tel: 

Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf der Startseite unserer Homepage: http://www.vhs-dresden.de.

Wir sind wieder für Sie da!

Die Geschä2sstelle in der Annenstraße 10 ist dienstags und donnerstags von 9 bis 13 Uhr und 14

bis 18 Uhr geöffnet.

Unser Standort in Gorbitz (Helbigsdorfer Weg 1) wird im Juli noch geschlossen bleiben.

Außerdem sind wir telefonisch (montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr) 0351 254400 und per E-Mail

erreichbar.

Unser Sommerprogramm für Juli und August finden Sie hier.

Das neue Herbst-/Winterprogramm ist ab 16. Juli online verfügbar, die Programmbroschüre

erscheint Mi e August.

 

1 von 1 05.07.2021, 18:26
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Version: 1 0 .2019

Seite 1 von 3

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
An den Studierendenrat TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in 
Name, Vorname 

Kontakt 

Antragssteller_in muss Studierende_r der TU Dresden sein. 
Kann der_die Antragssteller_in zur Sitzung nicht anwesend sein benötigt die Vertretungsperson 
eine schriftliche Vollmacht! 

Angaben zur Gruppe 
Name der Gruppe 

E-Mail-Adresse der 
Gruppe 

Kontaktperson(en) 

Kontaktmöglichkeiten 

Gruppenvertreter_innen 
Nur die hier angegebenen 
Personen dürfen für die 
Hochschulgruppe die vom StuRa 
gewährten Ressourcen (z.B. 
Materialverleih) nutzen. 
Änderungen der Daten (z.B. ein 
Ausscheiden einer_s als 
Vertreter_in genannten Mitglieder) 
sind dem StuRa umgehend 
mitzuteilen. 

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele 

Die Beschreibung kann auf der nächsten Seite fortgesetzt werden! 

Protokoll derFöA-Sitzungam 08.07.2021
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Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Fortsetzung der Gruppenbeschreibung 

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe besteht aus Mitgliedern. 

Diese sind 
Nur TUD-Studierende 

Größenteils TUD-Studierende 

Alumni der TU Dresden 

Studierende anderer Hochschulen, nämlich: 

Andere, nämlich: 

Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen 

Die Mitgliedschaft in der Hochschulgruppe ist für alle Studierenden möglich. Falls nicht, bitte begründen: 

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

 

pro Jahr. 

Eine Härtefallklausel ist vorhanden. nicht vorhanden. 

- oder Sachzuwendungen von

Die Gruppe genießt eine steuerliche Vergünstigung (z.B. als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH).
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Version: 1 .0 .2019

Seite 3 von 3

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte Ankreuzen und bei Bedarf ergänzen)

Die Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch. 

Eine Mitbestimmung ist ohne Mitgliedschaft möglich. 

Es gibt (mindestens) eine Institution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die auf getroffene 
Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann. 
Diese sind: 

Dachverbände, nämlich: 

Sonstige: 

Anmerkungen/ Verschiedenes 

Bestätigung 
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen zur Kenntnis genommen und bestätigen dies, 
sowie die Richtigkeit der gemachten Angaben. 

Datum Unterschrift 

Vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Datum 

Plenum Sitzungsleitung 

Geschäftsführung Protokoll 

Förderausschuss 
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Version: 1 0 .2019

Seite 1 von 3

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Antrag auf Anerkennung als Hochschulgruppe 
An den Studierendenrat TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in 
Name, Vorname 

Kontakt 

Antragssteller_in muss Studierende_r der TU Dresden sein. 
Kann der_die Antragssteller_in zur Sitzung nicht anwesend sein benötigt die Vertretungsperson 
eine schriftliche Vollmacht! 

Angaben zur Gruppe 
Name der Gruppe 

E-Mail-Adresse der 
Gruppe 

Kontaktperson(en) 

Kontaktmöglichkeiten 

Gruppenvertreter_innen 
Nur die hier angegebenen 
Personen dürfen für die 
Hochschulgruppe die vom StuRa 
gewährten Ressourcen (z.B. 
Materialverleih) nutzen. 
Änderungen der Daten (z.B. ein 
Ausscheiden einer_s als 
Vertreter_in genannten Mitglieder) 
sind dem StuRa umgehend 
mitzuteilen. 

Kurze Beschreibung der Gruppe und ihrer Ziele 

Die Beschreibung kann auf der nächsten Seite fortgesetzt werden! 

Flath, Philipp

Musae e.V.

Nele Reisener, Anna Körner, Philipp Flath

Nele Reisener, Anna Körner, Philipp Flath, Katja Schulze, 
Andre Jacob, Vera Hilbig, Lena Küttner

Die Hochschulgruppe soll vor allem Studierenden der klassischen Philologie 
Möglichkeiten bieten, sich mit Aspekten der griechisch-römischen Kultur der Antike 
zu beschäftigen, die im Studium selbst meist zu kurz kommen. Dies beinhaltet z.B. 
eine Theatergruppe und einen Chor, die sich mit lateinischen Stücken beschäftigen. 
Die HSG ist natürlich aber auch alle anderen Interessierten der antiken Kultur offen. 
Zudem wird einmal pro Semester eine Veranstaltung organisiert, die Studierende 
und Dozierende untereinander vernetzen und zu einem Austausch miteinander 
anregen soll. 
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Version: 1 .0 .2019

Seite 2 von 3

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Fortsetzung der Gruppenbeschreibung 

Angaben zur Mitgliederstruktur (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe besteht aus Mitgliedern. 

Diese sind 
Nur TUD-Studierende 

Größenteils TUD-Studierende 

Alumni der TU Dresden 

Studierende anderer Hochschulen, nämlich: 

Andere, nämlich: 

Die Hochschulgruppe steht Studierenden aller Fächer offen 

Die Mitgliedschaft in der Hochschulgruppe ist für alle Studierenden möglich. Falls nicht, bitte begründen: 

Angaben zur Gruppenfinanzierung (Bitte Zutreffendes ankreuzen und bei Bedarf Infos ergänzen)

Die Hochschulgruppe hat… 

…keine eigenen finanziellen Mittel

…eigene finanzielle Mittel, auf Grund von…

…regelmäßigen Einnahmen von einem Dachverband

…Erhebung von Mitgliedsbeiträgen in Höhe von pro Jahr. 

Eine Härtefallklausel ist vorhanden. nicht vorhanden. 

…regelmäßige Einnahmen und/oder Geld- oder Sachzuwendungen von

Die Gruppe genießt eine steuerliche Vergünstigung (z.B. als gemeinnütziger Verein, gemeinnützige GmbH).

12

✔

✔

✔
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Version: 1 .0 .2019

Seite 3 von 3

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Service-Büro (Zimmer 4)  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32042/36147 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: stura@stura.tu-d esden.de 

Angaben zur gruppeninternen Entscheidungsfindung (Bitte Ankreuzen und bei Bedarf ergänzen)

Die Entscheidungsfindung in der Gruppe verläuft demokratisch. 

Eine Mitbestimmung ist ohne Mitgliedschaft möglich. 

Es gibt (mindestens) eine Institution oder Organisation außerhalb der Gruppe, die auf getroffene 
Entscheidungen/die Entscheidungsfindung Einfluss nehmen kann. 
Diese sind: 

Dachverbände, nämlich: 

Sonstige: 

Anmerkungen/ Verschiedenes 

Bestätigung 
Wir haben die Richtlinie zur Anerkennung von Hochschulgruppen zur Kenntnis genommen und bestätigen dies, 
sowie die Richtigkeit der gemachten Angaben. 

Datum Unterschrift 

Vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Datum 

Plenum Sitzungsleitung 

Geschäftsführung Protokoll 

Förderausschuss 

✔

✔

16.06.2021
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Version .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Keil, Johannes

suedparkbeach@gmail.com

Volleyballfreunde
Johannes Keil
Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark

2.783,58 €

✔

14.07.2021

-Protokoll
A.2 Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark

– FA-Formular 15. Juli 2021
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Version .08.2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl/…)

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material? (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

0

Als gemeinnütziges Projekt, sollen die Beachfelder im Südpark (Nöthnitzer Straße hinter dem
Rechenzentrum erweitert werden). Die bislang zwei Felder werden um ein weiteres Feld sowie
eine Sandfläche (multifunktional) und einen Sandkasten für Kinder erweitert. Dazu muss der
Boden vorbereitet werden und eine Einfassung gebaut werden. Weiterhin wird ein
Transportfahrzeug benötigt um die Baumaterialien zu transportieren, für dass Miete und Sprit
bezahlt werden müssen. Die letzte Position ist ein Rasenmäher, da wir verpflichtet sind, dass der
Bereich um die Beachfelder bzw. den Sandkasten regelmäßig gemäht werden. Wir bekommen
kostenlos einen Container, indem wir den Rasenmäher vor Ort lagern können.

Das Material verbleibt für Reperaturen beim Antragsteller und kann in dem oben genannten Container
gelagert werden.

✔

90
90
10
70
60

583
530,91

132
699,72

99
418,95

Drainagerohr
Grasssamen
Zement
Schrauben
Schaufeln
Bretter
Bagger (inkl. Anlieferung und Abholung)
Holzpflöcke
Vlies
Transportkosten
Rasenmäher

2.783,58 €

2783,58 Stura

2.783,58 €

-Protokoll
A.2 Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark
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Version: 18.04.2021

Postadresse: 

Studierendenrat der TU Dresden 

Helmholtzstr. 10 

01069 Dresden 

Besuchsadresse: 

StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 

George-Bähr-Str. 1 e,  

Zimmer 3  

Bankverbindung: 

Ostsächsische Sparkasse DD  

BIC: OSDDDE81XXX  

IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 

Telefon: 0351 463 32043 

Telefax: 0351 463 33949 

E-Mail: finanzantrag@stura.tu-dresden.de 

Angebotseinholung 

Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Fax Mail Internet  (Screenshots beifügen)

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Schalbretter für den Rahmen des Unterbaus für eine Schalungslänge von 106m. 
Bretter könen Sägerau sein. Maße sind jeh nach Anbieter voneinander abweichend. 
Stückzahl ist angepasst an die Maße und ist im Preis verrechnet.

✔

10.07.2021 14.07.2021

Hornbach 583,00 €

Bauhaus 743,75 €

Toom 1.198,53 €

1)

Position 1 stellt die für uns sinnvollsten Abmaße zu den besten Preisen bereit. 
Zusätzlich sind die Bretter vorrätig.

-Protokoll
A.3 Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark
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Version: 18.04.2021

Postadresse: 

Studierendenrat der TU Dresden 

Helmholtzstr. 10 

01069 Dresden 

Besuchsadresse: 

StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 

George-Bähr-Str. 1 e,  

Zimmer 3  

Bankverbindung: 

Ostsächsische Sparkasse DD  

BIC: OSDDDE81XXX  

IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 

Telefon: 0351 463 32043 

Telefax: 0351 463 33949 

E-Mail: finanzantrag@stura.tu-dresden.de 

Angebotseinholung 

Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Fax Mail Internet  (Screenshots beifügen)

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Bagger oder Radler.
Benötigt werden ein Bagger oder Radlader um Bodenarbeiten durchführen zu können. Der 
Mietzeitraum sollte vom 23. Juli 2021 bis 26. Juli 2021 liegen und der Bagger/radlader sollte 
angeliefert werden. Der Nutzungszeitraum des Baggers Radlers innerhalb dieser Tage liegt bei ca. 3 
Arbeitstagen, also 24h. Die Preise setzen sich jeh nach Anbieter zusammen aus Miete jeh nach 
veranschlagter Arbeitszeit,Versicherung,veranschlagten Spritkosten, zusätzlichem mitgeliefertem 
Arbeitsmaterial und An- sowie Ablieferung.

✔ ✔

10.07.2021 14.07.2021

SK-Baumaschinen 530,91 €

HKL-Baumaschinen 753,92 €

bns-Baumaschinen 900,00 €

1)

Aufgrund des Preises entscheiden wir uns für Position 1. Position 3 hat am Telefon 
abgesagt wäre aber ohnehin zu teuer gewesen. 

-Protokoll
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Dresden, 14.07.2021 

Sonderangebot Miete 

Baustelle Nöthnitzerstraße, Dresden 

Sehr geehrter Herr , 

vielen Dank für Ihre Anfrage. Hiermit unterbreiten wir Ihnen unter Zugrundelegung unserer 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Vermietung unser freibleibendes Angebot: 

Sondermietpreise bei Anmietung  ca. 1 Tag 

Anz. Gerät Preis/AT    Rabatt    Vers. / KT 

1 Stk. Minibagger ca. 2,5to   110,00 €    30%  9,00 € 
Inkl. Grabenräumlöffel hydr. 
Inkl. Tieflöffel 

Fracht:  70,00 € je Tour  
Berechnungsgrundlage:  max. 8 Betriebsstunden/ Arbeitstag, Übernutzungsstunde je 1/8 
Preisstellung:  ab SK Baumaschinen, zzgl. gesetzlichen Mehrwertsteuer 
Bindefrist: vorbehaltlich Zwischenvermietung 
Zahlung: Bar bei der Übergabe    

Wir hoffen das Angebot entspricht Ihren Vorstellungen und freuen uns auf Ihre Auftragserteilung. 

Mit freundlichen Grüßen 

i.A.
Niederlassungsleiter 

Vermerk Berechnung:
– Grundmiete: 3 Arbeits„tage“ = 24 Betriebsstunden :   3    * 110,00 € =   330,00 €

– Hinweis 1 Arbeits„tag“ = 8 Betriebstunden
– abzgl. 30 % Rabatt : - 0,30 * 330,00 € = -  99,00 €
– Summe Grundmiete :                       231,00 €

– Versicherung: 2 Kalendertage (ohne ersten und letzten Tag):   2 * 9,00 € = +  18,00 €
– Anlieferung und Abholung: 2 Fahrten/Touren :   2    * 70,00 € = + 140,00 €
– Gesamtsumme Angebot ohne weitere Kosten

– Summe ohne USt : 357,00 €
– zzgl. 19 % USt : + 0,19 * 457,00 € = +  73,91 €
– Summe mit USt : 462,91 € 

– Kraftstoff (Diesel, inkl. USt): Schätzung : +  68,00 €
– Gesamtsumme (mit weiteren Kosten) : 530,91 €

Berechnungsweise bestätigt durch telefonische Rücksprachen
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Version: 18.04.2021

Postadresse: 

Studierendenrat der TU Dresden 

Helmholtzstr. 10 

01069 Dresden 

Besuchsadresse: 

StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 

George-Bähr-Str. 1 e,  

Zimmer 3  

Bankverbindung: 

Ostsächsische Sparkasse DD  

BIC: OSDDDE81XXX  

IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 

Telefon: 0351 463 32043 

Telefax: 0351 463 33949 

E-Mail: finanzantrag@stura.tu-dresden.de 

Angebotseinholung 

Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Fax Mail Internet  (Screenshots beifügen)

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Dachlatten mit den Maßen 38mmx58mm oder 40mmx60mm. Aus denen werden 
Pflöcke mit einer Länge von 60 bis 70 cm gesägt. Es werden 60 Pflöcke benötigt.
Das Hholz ist Sägerau und nicht impregniert

✔

10.07.2021 14.07.2021

Bauhaus 116,00 €

Toom 130,05 €

Hornbach 132,00 €

3)

Aufgrund der nur geringfügig voneinander abweichenden Preise entscheiden wir 
uns für das Produkt von Hornbach, weil es als einziges 40mmx60mm ist und damit 
ein wenig stabiler ist. 
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Version: 18.04.2021

Postadresse: 

Studierendenrat der TU Dresden 

Helmholtzstr. 10 

01069 Dresden 

Besuchsadresse: 

StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 

George-Bähr-Str. 1 e,  

Zimmer 3  

Bankverbindung: 

Ostsächsische Sparkasse DD  

BIC: OSDDDE81XXX  

IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 

Telefon: 0351 463 32043 

Telefax: 0351 463 33949 

E-Mail: finanzantrag@stura.tu-dresden.de 

Angebotseinholung 

Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Fax Mail Internet  (Screenshots beifügen)

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Vlies für den Unterbau der Beachvolleyballfelder. Benötigt werden ca. 700m² 
Geotextilvlies mit einer Grammatur von 200g/m². Das Material ist PP und somit sehr 
beständig gegenüber Umwelteinflüssen.

✔ ✔

10.07.2021 14.07.2021

Land-Grid 699,72 €

Aquagart 963,30 €

bausep 1.069,28 €

1)

Land-Grid hat uns das mit Abstand preiswerteste Angebot gemacht

-Protokoll
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Land-Grid
Dorfbornstr. 4

76833 Frankweiler
Fon: 
Fax: 

Mail: info@land-grid.com
Web: www.land-grid.com

Fa. Land-Grid   Dorfbornstr. 4   76833 Frankweiler

Herrn

Südparkbeach

     
Angebot Nr. :
Kunden Nr. :
Datum: 14.07.2021

Angebot

Sehr geehrter Herr ,

wir bieten Ihnen hiermit gemäß Ihrer Anfrage wie folgt an:

Artikelnr Bezeichnung Einh. Menge Einzelpreis G-Preis €

1m²TV200 Trennvlies 200g 700,00 0,84 588,00

Versand Paket Versandkostenfrei 1,00 0,00 0,00

Summe in €: 588,00

19% zzgl. 111,72

Zahlweise:  Vorkasse

Lieferart:  Anlieferung frei Haus

Preis freibleibend, 14 Tage gültig. Zahlbar sofort ohne Abzug.
Eine Paypal-Zahlung ist ausgeschlossen.

Angebotssumme   € 699,72
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Version: 18.04.2021

Postadresse: 

Studierendenrat der TU Dresden 

Helmholtzstr. 10 

01069 Dresden 

Besuchsadresse: 

StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 

George-Bähr-Str. 1 e,  

Zimmer 3  

Bankverbindung: 

Ostsächsische Sparkasse DD  

BIC: OSDDDE81XXX  

IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 

Telefon: 0351 463 32043 

Telefax: 0351 463 33949 

E-Mail: finanzantrag@stura.tu-dresden.de 

Angebotseinholung 

Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Fax Mail Internet  (Screenshots beifügen)

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Rasenmäher mit einer Schnittbreite von um die 50cm, Selbstantrieb sowie 
Benzinbetrieben. Preise enthalten ggf. anfallende Versandkosten.

✔

10.07.2021 14.07.2021

Lidl 418,95 €

Manomano 399,00 €

Bauhaus 408,90 €

1)

Wir entscheiden uns für Position 1, da alle Rasenmäher in einer ähnlichen 
Preikategorie liegen, dieser Rasenmäher aber bei dem geringsten Gewicht, die 
höchste Schnittbreite aufweist. 
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Version .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

-Protokoll A.4 Coronasonderzahlungen – FA-Formular 15. Juli 2021
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Version .08.2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl )

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material?  

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 
Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

-Protokoll A.4 Coronasonderzahlungen – FA-Formular 15. Juli 2021
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Aufruf der Seebrücke Dresden —  Dresden zum Sicheren Hafen


In unserer Stadt leben, lieben, glauben, arbeiten, lernen und studieren über eine halbe 
Million Menschen. Manche leben schon immer hier, andere sind im Laufe ihres Lebens aus 
unterschiedlichsten Gründen hergezogen. Für uns alle gibt es Platz in dieser schönen und 
beeindruckenden Stadt. Jede und jeder könnte das Leben frei gestalten ohne andere in 
ihrer Freiheit einzuschränken. Viele Menschen auf der Welt haben diese Möglichkeit nicht.

 

Sie sind auf der Flucht vor Not, Krieg, Gewalt und Verfolgung. Geflüchtete Menschen sind 
auf der Suche nach einem Leben in Frieden und Sicherheit für sich und ihre Familien. 
Etwas, was jedem Menschen zusteht. Dafür nehmen sie den lebensgefährlichen Weg über 
das Meer auf sich, stranden in menschenunwürdigen Lagern an Europas Außengrenzen 
und mitten in Europa. Und die Europäische Union - mitverantwortlich für die Situation 
dieser Menschen - schottet ab, baut Mauern und Grenzen, nimmt in Kauf, dass Menschen 
im Meer ertrinken. Das steht im Gegensatz zu ihren proklamierten Werten, die auf der 
Achtung der Menschenwürde, der Wahrung der Menschenrechte, Solidarität, Gleichheit 
und Gerechtigkeit gründen. Werte, die unser Handeln bestimmen.

 

Wir, die Seebrücke Dresden, sind eine lokale Gruppe der internationalen Initiative gleichen 
Namens. Gemeinsam setzen wir uns für das Projekt „Sichere Häfen“ ein. Ziel ist es, 
Menschen auf der Flucht einen sicheren Weg und ein menschenwürdiges Ankommen zu 
gewährleisten. Die Geschichte der SEEBRÜCKE beginnt Ende Juni 2018. Damals musste 
die „Mission Lifeline“, das Schiff der Dresdner Seenotrettungs-NGO, mit 234 Menschen an

Bord tagelang auf hoher See ausharren. Keiner der europäischen Häfen war bereit, es 
anlegen zu lassen.

 

Seitdem erklärten sich 253 Kommunen und Landkreise in der Bundesrepublik zu Sicheren 
Häfen. Bis jetzt sind fast alle Landeshauptstädte vertreten. Zwei fehlen - eine davon ist 
die sächsische Landeshauptstadt Dresden. Zweimal ist ein entsprechender Antrag im 
Stadtrat aufgrund der Stimmengleichheit bei Für und Wider abgelehnt worden. Das soll 
nicht so bleiben. Wir haben den Platz und die Möglichkeiten, sicherer Hafen zu sein.

Die drei Aufgaben, die damit vor uns als Stadt stehen, sind die folgenden:

 

• Als Sicherer Hafen stehen wir, solange es keine staatlichen Rettungsmissionen gibt, 

hinter unserer Seenotrettungs-NGO Mission Lifeline.

• Wir sind bereit, mehr geflüchtete Menschen aufzunehmen, als der Königsteiner 

Schlüssel vorgibt. Laut diesem besteht für Dresden die Pflicht, ca. 2750 geflüchtete 
Menschen zeitgleich in der Stadt aufzunehmen. Das sind weniger als 0,5% der 
Stadtbevölkerung.


• Wir bieten aktiv Bleibeperspektiven für geflüchtete Menschen und setzen damit ein 
Zeichen für eine weltoffene und solidarische Stadtgesellschaft.


 

Wir sind überzeugt davon, dass wir diese Aufgaben gemeinsam meistern können. Lasst 
uns als breit aufgestellte Zivilgesellschaft zusammen mit unseren Stadträt*innen Dresden 
noch in diesem Jahr zum Sicheren Hafen machen! 


T R Ä G E R V E R E I N 


Mensch Mensch Mensch e.V.

Utrechter Str. 48

13347 Berlin

K O N T A K T 


Telefon: +40 30 / 52 666 130

dresden@seebruecke.org


www.seebruecke.org

S P E N D E N K O N T O 


IBAN: DE07430609671167120503

BIC: GENODEM1GLS


GLS Gemeinschaftsbank

-Protokoll
A.5 Aufruf der Seebrücke Dresden – Dresden zum Sicheren

Hafen 15. Juli 2021
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A.6. Übersicht Fehlende Quartalsberichte
Inneres Lehre & Studium Hochschulpolitik Soziales Öffentliches Personal

Q4/2016 X

Q1/2017 X X

Q2/2017 X X

Q3/2017 X X

Q4/2017 X Q X

Q1/2018 X Q

Q2/2018 X Q

Q3/2018 X Q X X

Q4/2018 X X X

Q1/2019 X L X X

Q2/2019 M L X X X

Q3/2019 M L X X X

Q4/2019 X L X X X

Q1/2020 X Q X X X X

Q2/2020 M Q X X X X

Q3/2020 M K X X X X

Q4/2020 M X X X X X

Q1/2021 M X X X X X

Q2/2021 X X X X X X

X : fehlt komplett
K : fehlt komplett, außer Referat Kultur
L : fehlt komplett, außer Referat Lehre und Studium
M: fehlt komplett, außer Referat Mobilität
Q : Es fehlt (lediglich) der Bericht des Referats Qualitätsentwicklung.
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-Protokoll B Anwesenheitsliste 15. Juli 2021

B. Anwesenheitsliste
Stimmrechte insgesamt: 37
(davon aktiv: 35, ruhend: 2)

Mehrheit der Mitglieder: 18
2/3-Mehrheit der Mitglieder: 24

Es waren 28 von 35 stimmberechtigten StuRa-
Mitgliedern während der Sitzung – zum Teil
zeitweise – anwesend.
Der StuRa war damit beschlussfähig.

FSR Allgemeinbildende SchulenStimmrechte: 2
A Johannes Vogel anwesend X
B1 Max Hobinka n. anw. −
EV Maximilian Förster anwesend X
FSR Architektur/LandschaftsarchitekturStimmrechte: 1
A Franziska Jürgensen unentsch. X
EV Moritz Köhler n. anw. −

FSR BauingenieurwesenStimmrechte: 2
A Till Stadler Sitz ruht −
B1 Roman Klöppner anwesend X
EV Annika Körner n. anw. −

FSR BerufspädagogikStimmrechte: 1
A Robert Kernbach n. anw. −
EV Sinja Bräuer anwesend X
FSR BiologieStimmrechte: 1
A Johannes Radde entsch. −
EV Peer Sievers anwesend X
FSR Center for Molecular and Cellular Bioen-gineeringStimmrechte: 1
A Judith Horvath unentsch. X
EV Eric Schmidt n. anw. −

FSR Chemie/LebensmittelchemieStimmrechte: 1
A Jonas Merkwitz anwesend X
EV Max Klotzsche n. anw. −

FSR ElektrotechnikStimmrechte: 3
A Hendrik Hostombe anwesend X
B1 Sebastian Mesow anwesend X
EV Sebastian Semmler n. anw. −
GF Robert Lehmann anwesend X
FSR ForstwissenschaftenStimmrechte: 1
A Benjamin Görlitz anwesend X
EV Florian Kumichel n. anw. −

FSR GeowissenschaftenStimmrechte: 1
A Laura Prokesova anwesend X
EV David Burkhardt n. anw. −

FSR HydrowissenschaftenStimmrechte: 1
A Florian Schilken anwesend X
EV Nicolas Seibel n. anw. −

FSR IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“Stimmrechte: 1
A Jarl Schmidt entsch. X
EV nicht besetzt −−− −

FSR InformatikStimmrechte: 2
A Dharshan Barkur anwesend X
B1 Jannusch Bigge anwesend X
EV Lutz Thies anwesend −

FSR JuraStimmrechte: 1
A Gina Manitta anwesend X
EV Franziska Salg n. anw. −
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FSR MaschinenwesenStimmrechte: 4
A Max Friedemann entsch. −
B1 Kilian Block anwesend X
B2 Maximilian Jonas Merten entsch. X
EV Claudia Meißner anwesend X
GF Sven Herdes anwesend X
FSR MathematikStimmrechte: 1
A Henriette Heinrich unentsch. X
EV Niclas Richter n. anw. −

FSR MedizinStimmrechte: 3
A Christian Soyk entsch. X
B1 Justus Klein anwesend X
B2 Alina Nakov anwesend X
EV nicht besetzt −−− −

FSR der Philosophischen FakultätStimmrechte: 2
A Luisa Sophie Schleicher entsch. −
B1 Norman Zidlicky anwesend X
EV Nicolas Zander anwesend X
FSR PhysikStimmrechte: 1
A Bertolt Schirmacher unentsch. X
EV Lisa Lehmann n. anw. −

FSR PsychologieStimmrechte: 1
A Jenny Pierags anwesend X
EV Julianna Aubeso Matysiak n. anw. −

FSR Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaf-ten (M.A.)Stimmrechte: 1
A Constanze Kothmann Sitz ruht −
EV Laura Ludwig n. anw. −

FSR Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-schaftenStimmrechte: 1
A Christina Alexandru n. anw. −
EV Marian Schwabe anwesend X

FSR Verkehrswissenschaften „Studierenden-schaft Friedrich List“Stimmrechte: 1
A Cédric Kekes anwesend X
EV Marius Schiller anwesend −

FSR WirtschaftswissenschaftenStimmrechte: 3
A Tobias Klimmer anwesend X
B1 Wolfgang Faber anwesend X
B2 Cornelius Lerch anwesend X
EV Charlotte Stephani n. anw. −

Gäste(Hochschulgruppe, Referat, Fachschaftsrat etc.)
1 Cao Son Ta
2 Girish Bangalore Lakshminarayana
3 Jan-Malte Jacobsen
4 Jessica Flecks
5 Johannes Keil
6 Lara Edtmüller
7 Marvin Maier (Sitzungsvorstand)
8 Oskar Johann Eric Klempt
9 Paul Senf
10 Paula Fahlbusch
11 Robert Georges (Sitzungsvorstand)

Die Stimmrecht tragenden Vertreter_innen sind
in der letzten Spalte mit einem X markiert.
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-Protokoll C Abkürzungsverzeichnis 15. Juli 2021

C. Abkürzungsverzeichnis
ÄA . . . Änderungsantrag

ABS . . . Allgemeinbildende Schulen
AG . . . Arbeitsgemeinschaft

AG DSN . . . Arbeitsgemeinschaft Dresdner
Studentennetz

AG QueSt . . . Arbeitsgemeinschaft Queere Studierende
AE . . . Aufwandsentschädigung

AKQ . . . Arbeitskreis Q (Qualität)
BAR . . . Barkhausen-Bau
BIW . . . Bauingenieurwesen

BMBF . . . Bundesministerium für Bildung und
Forschung

BO . . . Beitragsordnung
BP . . . Berufspädagogik

CMCB . . . Center for Molecular and Cellular
Bioengineering

DB . . . Durchführungsbestimmungen
DHSZ . . . Dresdner Hochschulsportzentrum

DVB . . . Dresdner Verkehrsbetriebe AG
entsch. . . . entschuldigtes Fehlen

ehs . . . Evangelische Hochschule Dresden
ESE . . . Erstsemestereinführung
ET . . . Elektrotechnik
EV . . . Ersatzvertreter_in
FA . . . Finanzantrag
FO . . . Finanzordnung

FöA . . . Förderausschuss
FS . . . Fachschaft

FSR . . . Fachschaftsrat
FuP . . . Finanzen und Projektförderung
GB . . . Geschäftsbereich
GF . . . Geschäftsführung, Geschäftsführer_in
GO . . . Geschäftsordnung

GrO . . . Grundordnung
GSW . . . Geistes- und Sozialwissenschaften
GSP . . . Gleichstellungspolitik

HoPo . . . Hochschulpolitik
HSG . . . Hochschulgruppe
HTW . . . Hochschule für Technik und Wirtschaft

Dresden
HfBK . . . Hochschule für Bildende Künste Dresden
HfM . . . Hochschule für Musik Carl Maria von

Weber Dresden
IHI . . . Internationales Hochschulinstitut Zittau

ING . . . Ingenieurwissenschaften
Ini . . . Initiativantrag

KQSL . . . Kommission Qualität in Studium und
Lehre

KSS . . . Konferenz Sächsischer
Studierendenschaften

LSR . . . Landessprecher*innenrat der KSS
LuSt . . . Lehre und Studium

MatNat . . . Mathematik und Naturwissenschaften
MW . . . Maschinenwesen

n.anw. . . . nicht anwesend
ÖA . . . Öffentlichkeitsarbeit
PB . . . Prorektor Bildung
PM . . . Pressemitteilung
PoB . . . Politische Bildung
POT . . . Gerhart-Potthoff-Bau

QE . . . Qualitätsentwicklung
Ref . . . Referat
RF . . . Referent_in

SächsHSFG . . . Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz
SCS . . . ServiceCenterStudium
SHK . . . Studentische Hilfskraft
SIB . . . Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien-

und Baumanagement
SLUB . . . Sächsische Landesbibliothek – Staats-

und Universitätsbibliothek Dresden
SMWK . . . Sächsisches Staatsministerium für

Wissenschaft, Kultur und Tourismus
SoSe, SS . . . Sommersemester

StuRa . . . Studierendenrat
StuWe . . . Studentenwerk

SV . . . Sitzungsvorstand
TO . . . Tagesordnung

TOP . . . Tagesordnungspunkt
TUD . . . Technische Universität Dresden

tuuwi . . . TU Umweltinitiative
unentsch. . . . unentschuldigtes Fehlen

UL . . . Universität Leipzig
USZ . . . Universitätssportzentrum (ersetzt durch

DHSZ)
VG2 . . . Verwaltungsgebäude 2 (∧=StuRa-Baracke)
VVO . . . Verkehrsverbund Oberelbe

WHAT . . . StuRa-Referat „Wissen, Handeln, Aktiv
Teilnehmen“

WiSe, WS . . . Wintersemester
WiWi . . . Wirtschaftswissenschaften

ZIH . . . Zentrum für Informationsdienste und
Hochleistungsrechnen

ZQA . . . Zentrum für Qualitätsanalyse

Seite 60 von 60


	1 Begrüßung und Formalia
	1.1 Allgemeines
	1.2 Bekanntgabe der Sitzungstermine in 2022
	1.3 Hinweise zu Finanzanträgen
	1.4 Unbestätigte Protokolle

	2 Protokolle
	2.1 Protokolle der Geschäftsführung
	2.2 Protokolle des Förderausschuss

	3 P21071503 Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark
	4 P21071502 Coronasonderzahlungen
	5 Wahlen und Entsendungen
	5.1 Wahl Wahlausschuss
	5.2 Wahl Wahlausschuss
	5.3 Entsendung Mitglied im Referat Gleichstellungspolitik
	5.4 Entsendung Tenure-Track-Evaluations-Kommission (Hauptvertreter)

	6 P21071501 Unterzeichnung des Aufrufs der Seebrücke Dresden „Dresden zum Sicheren Hafen“
	7 Berichte
	7.1 Fehlende Quartalsberichte
	7.2 Sonstige Berichte

	8 Geschlossene Sitzung
	9 Sonstiges 
	A Anhang
	A.1 FöA-Protokoll vom 08.07.2021
	A.2 Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark – FA-Formular
	A.3 Ini: FA Erweiterung der Beachvolleyballfelder im Südpark – Angebote
	A.4 Coronasonderzahlungen – FA-Formular
	A.5 Aufruf der Seebrücke Dresden – Dresden zum Sicheren Hafen
	A.6 Übersicht Fehlende Quartalsberichte

	B Anwesenheitsliste
	C Abkürzungsverzeichnis

